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kützenbrauche in Landsberg a. W. S. 203. — Erkennungsnummern für Kraftfahrzeuge für den Regierungs⸗ 
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Geſetz Sammlung. 


Nr. 24 enthält: (Nr. 10529.) Geſetz zur Abände⸗ 


rung des Geſetzes, betreffend das Staatsſchuldbuch, 
vom 20. Juli 1888. Vom 24. Juli 1904. 

(Ar. 10530.) Geſetz, betreffend die Dienſtbezüge 
der Kreistierärzte. Vom 24. Juli 1904. 

(Nr. 10531.) Verfügung des Juſtizminiſters, 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Teil der Bezirke der Amtsgerichte Camberg, Diez, 
Sankt Goarshauſen, Herborn, Katzenelnbogen, 
Langenſchwalbach, Limburg a. L., Naſtätten, Runkel 
und Wallmerod. Vom 22. Juli 1904. 


Reichs ⸗Geſetzblatt. 


Eröffnung der niederen Jagd S. 203. — Verzeichnis derjenigen Hinterlegungsmaſſen, bei 
1. Oktober, 1. November und I. Dezember bezw. 1. Auguſt und 1. September 1904 
Bekanntmachung für die Oderſchiffahrt S. 206. — Bergwerksverleihung S. 206. — 
— Pfarrſtellenerledigungen S. 206. — Studium an der Kgl. landwirtſchaftlichen Akademie 
206. — Studium der Landwirtſchaft an der Univerſität Halle a. S. S. 206 


und Ergänzungen der Anlage B zu dieſer Ord⸗ 
nung. Vom 6. Juli 1904. 


Nr. 30 enthält: (Nr. 3058) Geſetz, betreffend die 


Bekämpfung der Reblaus. Vom 6. Juli 1904. 
(Nr. 3059.) Geſetz, betreffend Kaufmanns⸗ 
gerichte. Vom 6. Juli 1904. 
(Nr. 3060.) Geſetz, betreffend den Servistarif 
und die Klaſſeneinteilung der Orte. Vom 6. Juli 
1904. 


Nr. 31 enthält: (Nr. 3061.) Bekanntmachung über 


die mit Schweden am 20. Juni 1903 wegen 
Erledigung der Anſprüche aus dem zwiſchen 
Mecklenburg⸗Schwerin und Schweden am 26. Juni 
1803 in Malmö unterzeichneten Vertrag über die 


Stadt und die Herrſchaft Wismar und die Aemter 
treffend Aenderung des § 44 der Eiſenbahn⸗ Poel und Neukloſter nebſt Zubehör getroffene 
Verkehrsordnung, Einführung einer Anlage A 1 Vereinbarung. Vom 6. Juli 1904. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der Königl. Regierung zu Fraukfurt a. O. 
(I) ' Taxe für öffentliche Verſteigerer. 

Auf Grund des 8 78 der Gewerbeordnung in der Faſſung vom 26. Juli 1900 (R. G. Bl. S. 871) 
und der Ziffer 66 der Vorfchriften über den Umfang der Befugniſſe und Verpflichtungen ſowie über den 
Geſchäftsbetrieb der Verſteigerer vom 10. Juli 1902 (Sonderbeilage zu Stück 33 des Amtsblattes) wird 
nach Anhörung beteiligter Gewerbetreibender über die Gebühren der beeidigten und öffentlich ange⸗ 
ſtellten Verſteigerer für die Vornahme der in den Abſchnitten II bis V der Vorſchriften bezeichneten 
Verſteigerungen nachſtehende Taxe erlaſſen: 

Für die freiwillige Verſteigerung beweglicher Sachen für Rechnung des Auftraggebers, die 
öffentliche Verpachtung an den Meiſtbietenden, den Pfandverkauf durch öffentlich angeſtellte Verſteigerer 
und für ſonſtige von öffentlich angeſtellten Verſteigerern vorzunehmende Verſteigerungen, welche 
kraft geſetzlicher Ermächtigung für Rechnung eines Anderen erfolgen, erhält der Verſteigerer für die 
vollſtändige Beſorgung einer jeden einzelnen Verſteigerung von dem Empfange des Auftrages an ge⸗ 
rechnet bis zur vollftändigen Ablieferung des Grlöfes 

von dem Betrage des erzielten Erlöſes bis zu 


Nr. 29 enthält: (Nr. 3057.) Bekanntmachung, be⸗ 


100 Mark 5 vom Hundert, 
30 3 


We „ über 100 Mark bis zu On a N D 
Ze 7. DI ” 300 DI Nn 1000 7 2 * we 
er ” [23 ” 1000 er A8 0 5000 . 1 Mi ” 

ep 7) 5000 Ap CERN Të Te DER CET Us ep 7 


ledoch nicht unter 2 Mark. 


AC 
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(2) Nach 
der Durchſchnitts⸗Markt⸗ und Laden⸗Preiſe in den bedeutenderen Marktſtädten 
Markt⸗ 
pro 100 Kilogramm 
Namen , r 
Weizen Noggen Gerſte Hafer 
2 der — — 1; ů — —- — E ges — m ` Ge — 
= 
S 
Si Städte 
5 “Le N Zug 2 
5 SU VE Me DE kee ele Sederëede R 
3 E SS E E = E E S E? Gd = ao 
lo dr A E Aë ALA ALE Al 218 Ale ale Ale Ai Al Alë/ 
l 
1.] Arnswalde 1750 17 25 17 — 13055131712 —413 1411287 124301207 
2. Cal aun — 1 — — —412538.— — ——114 — 113650 | — — 
3. Cottbuauns 15050 ——| —|—1 13/01] 12881294 14 115 — 14131460 
4. Croſſen a. O. 17 — —— 11660012480 1237 1220 — — 1415 13901354 
BF enn 173716055 15 890 18004 1260 1219014 831415 135101273 
6.] Finſterwalde.— ———1——— 4112667 — — — 114 — 
ach e ee Mee IE | — ai TE — 14-1 — 
8. Frankfurt a. O. ————[— 130128212063 — — 14087014 78 
9. Friedebergn Nn. ————(——[(—— 11279 -( — — — 1 — — 
10.] Fürſtenwalde a. Spr. ————————115038ʃ——— — — 114 == 
dek, Guben „ . 179517550 17151280 12140] 12 —| — —1 14120] 13 340 
12.] Königsberg Nm. 1650 —|—] —|—] 12199) ——— 12 — 11284 — — 
13.| Landsberg a. W. 18171743 1699 1327018010 1290013 501403013 43 
14. Luckau 1520—— — 4220 — 18 ee S 
15.] Lübben N.⸗ S.. ———— | 131355 ————[— — 1450 — — 
16. Schwieb uns. 180101783 1765 1269 1259 1244912 16} 13197| 13 69 
Ba So es . EE, EE — 41250 —|—]—|—]12 —1 13138 — — 
SCH Soran TE, 1850 18! —1 17/50] 13/— | 12180} 12150] 13 —113/50|13 — 
19.| Spremberg... 1850 ——— —[12665——— 14 115 — — — 
20. Zielen zig — — 1 1] — 411268 — — — — 1302412 = 
21.| Zülidar..... 16056 160460 1603613 1413041209414 8111406714 47 


§ 2. An baren Auslagen werden dem Verſteigerer vergütet: 
a) die Schreibgebühren und Stempelſteuern; 
b) die Poſt⸗ und Telegraphengebühren; 
e) die durch öffentliche Bekanntmachungen, insbefondere durch Einrückung in öffentliche Blätter 
entſtandenen Koſten; 
d) die an Sachverſtändige und Ausrufer bei der Verſtelgerung zu zahlenden Beträge: 
e) dle Koſten eines Transports von Sachen, die Koſten der Verwahrung und Beaufſichtigung 
a Gegenſtänden, die Koſten der Aberniung von Früchten ſowie der Erhaltung von 
ieren; 
1) die Reiſekoſten. 
Schreibgebühren werden dem Verſteigerer vergütet für die Seite, welche mindeſtens 20 Zeilen von 
durchſchnittlich 12 Silben enthält, 10 Pfennig. 
§ 3. Muß der Verſteigerer behufs Vornahme eines Geſchäftes außerhalb feines Wohnſitzes einen 
Weg bis zur Entfernung von mehr als 2 Kilometer zurücklegen, ſo erhält er an Reiſekoſten für jedes 
angefangene Kilometer des Hinweges und des Rückweges eine Entſchädigung von 5 Pfennig für 
Eiſenbahn oder Dampfſchiff und von 40 Pfennig für Landweg. 
Nimmt der Verſteigerer mehrere Geſchäfte auf derſelben Reiſe vor, ſo erhält er für jedes derſelben 
die volle nach der Entfernung des Ortes von ſeinem Wohnſitze zu berechnende Entſchädigung; dabei gelten 
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weiſung 
des Regierungs⸗Bezirks Frankfurt a. O. für den Monat Juli 1904. 


Preiſe. 


Hülſenfrüchte Stroh el Fred Gier 
— = 7 vn 

= IS Se Rind⸗ 3 S 60 
S8 3 . . 
"Ce LS KS N ZN "le gr ` Se ed 
82 a e 2 R E ma m ers 2 ES e RU 
se „ 181: |» KSE ER ER EES e E 
S h S „ S CHERCHE 
l , sm e, Al e . , Ale Ale Ale Ais eee 
17— 275035 — 5/75| 3125| 2150| 374 105 140 1100 1120| 10200 130 160 2030 3/53 
—— —— = 627310260 140 120 1115| 120 150 190 2.42 308 
35 33 —45— 631“ 3——— 7650115130 115 110 1125| 148 155 2203 23 
28 — 30 40 — 672 2500 —— 450 — — 160 1110| 1120| 120 1152 — 217284 
3580 3801039 — 621 818] 1900 pen — — 150 10 1150| 140 10 1185| 2 — 354 
— 2 5580 284 — 750 — — 10 120 1120| 1120| 1120 1180| 2354| 3008 
35 — 35 — 3960] 506 266 — — 6881 100 — 1120| 1110| 110 1120| 1130| 1140| 2106] 3 — 
28 — 30 — 40 — 806] 3,46 — — 578 10189 135 1110| 1,30] 1143| 145] 44 229 344 
— 1538 (150 10 10 130140 2 ( 207 842 
26— 26 —28— 698 290 — — 5120 — 140 120/19 130 140 180 230 444 
33 — 35 — 42 — 6.10 8,17 —— 80110 — 145 1120| 125 1125| 150 155 2330305 
1950 — 642 3091 ——] 423] —— 160 10 10 130 130 170 226 386 
19 — 24 — 3250] 3/50| 276] 2 — 460115 — 1400 1!20| 1120| 1130| 135 1170| 240 350 
—— == 3/75] 2650 — 550 —— 140 10 152 16214 160 240 292 
26.— 325037500 5505 —— — 6 —120— 140 1120| 1120| 10 140 102298040 
19 2023202680 294 1600 120 4801105 —| 1140| 1120| 1110 1113} 1250 10620 227 302 
25 — |30—|40—| 4/99] 375] 2800 475] — — 1160| 120] 1130| 1010 1190| 220354 
22— lo5_l4sl_| 350| 250 180! 475] 98 —| 1120} 110 120 1]20| 120 1080 2110| 2/80 
ap 28 40 — 5360 3 — 2— 71105 — 1120| 1— 1110| 120 1140| 1660 240 3128 
— 1-6 I 393] 334 — 394] ——165[—— 1120| 135 130 2— 2131| 2/92 
17,39 282828560 422 3045 + 6120| 125— 1143| 125 115 128 130] 190 217 2197 

| | 


jeboch mehrere Geſchäfte, welche für benſelben Auftraggeber an demſelben Orte vorgenommen werben 
und ſich auf dieſelbe Nechtsangelegenheit beziehen, als Ein Geſchäft. 

4. Falls der Auftrag nach Einleitung der Verſteigerung zurückgenommen wird, erhält der 
Verſteigerer außer den nach § 2 zu vergütenden Auslagen ein Viertel und, wenn der Auftrag erſt am 
Verſteigerungstage oder im Verſteigerungstermine rückgängig gemacht wird, die Hälfte der in 8 1 
feſtgeſetzten Prozentſäze von dem marktgängigen Preiſe oder von dem durch Abſchätzung ermittelten 
Werte der Gegenſtände. 

8 5. Der Verſteigerer kann die Uebernahme eines Geſchäftes von der Zahlung eines zur 

1 Lage Auslagen und des vermutlihen Betrages der Gebühren hinreichenden Vorſchuſſes 
angig machen. 

8 6. Die Gebühren und Auslagen find fällig, ſobald der Auftrag erledigt iſt. Der Verſteigerer 

iſt berechtigt, dieſelben von dem Auftraggeber durch Poſtnachnahme zu erheben. 

8 7. Ueberſchreitungen der Taxe werden nach 8 148 Abs. 1 Ziffer 8 der Gewerbeordnung in 
der Faſſung vom 26. Juli 1900 (R. G. Bl. S 871) mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark und im Unver⸗ 
mögensfalle mit Haft bis zu 4 Wochen beſtraft. 

28. Dieſe Taxe tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt in Kraft. 

Frankfurt a. O., den 5. Auguſt 190%. 
Bg. 4651. Der Regierungs⸗Präſident. J. V.: Bartels. 
49% 
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Nummer 


— — 
SSS 


— III —— . u Ee 
Laden-PBreije. Pro 1 Kilogramm 


Mehl zur 65 oe. n 

Namen Speise reit 10 Gerſten Buch Safer 3% Java, | Jada, Spei⸗ Schweine: 
der Got — Er Hirſe RS Java, mittlerer] gelber For. ſchmalz 

a — n. grun mittlerer] in ger in ger 
Städte Weizen Roggen ag Grütze grütze g be 3 (roh) brannteuſbrannten] ſalz chteſiges) 

Neel Bohnen | Bohnen 
3 3 d Al Ai Al Al Ale At Ale IL Aa 4 
Araswalde 30 ı >20 50 | 30 | 70 1 40 35 | 40 2 50 —|—| 3 30 20 60 
N EE 33 28 33 30 32 48 28 48 2 60 — — 3 40 20 L 60 
Cottbus 30 23 46 40 | 39 | 54 | 28 | 45 2 30 — | —| 2190 19 [175 
Croſſen a. O. 30 22 45 — 1 30] 50 | 25 | 45 21501 —— 290 20 2 — 
Cüſtrin 38 25 45 38 43 43 50 55 21751370 20 1 50 
Finſterwalde 38 25 36 37 40 60 40 40 2 45 — — 280 20 170 
Fort L. . 35 23 45 . — J 40 J 57 | 30 | 70 10853 sl 
Frankfurt a. O 33 22 34 27 32 37 2 40 2 601 3 — [ 2 90 19 1 50 
Friedeberg N.⸗M. 29 22 35 [ 24 | 36 | 45 | 27 | 35 180 —— 2 10] 19 61 40 
Fürſtenwalde a. Sp. 33 23 40 40 [40 | a0 ] 38 | 60 — — 215] 2 60 20 1 | 80 
Guben eh Ae 34 26 42 | 38 | 38 | 55 | 30 J 52 7 183,150] 20 Je e 50 
Königsberg MAR. 38 29 45 29 45 45 A0 50 250, ll 2 90 20 1 50 
Landsberg a. W. 35 21 40 24 | 25 29 | 29 | 50 EA EECH 3/—| 20 | 1 
er er N 28 20 36 | 36 | 40 | 50 } 35 I 50 31101 -—|—| 2/82] 20 1 60 
Lübben N.⸗ S. 33 23 38 38 30 45 28 39 KANN SE 240 20 1 60 
Schwiebuns 33 19 45 | 35 | 38 55 | 33 J 45 2 50 — — 3 10 20 [1 | 70 
Soldin A, 8 A 28 22 ][ 45 28 43 [ 43 [ 4355 a: — 1 13] (120 JL 1750 
Sorau weie la 29 25 50 | 29 | 34 | 45 | 24 | 43 2 50 ——] 270] 18180 
‚| Spremberg. 20 25 36 I 36 [36 55 | 35 [ 45 3170| — — 340 20 [1 60 
20.] Zielenz ig 36 20 36 | 30 30 | 40 | 32 [40 3 601 —— 280 20 | 1 60 
21.] äüftgëan „...... 30 24 50 | 40 | 45 | 55 | 51 J 55 3 —1—— 3160 20] 1 90 


(8) 
des monatlichen Durchſchnitts der höchſten Tagespreiſe mit einem 
den Zentner (50 Kilogramm) guten 
Regierungsbezirks Frankfurt a. Oder für den Monat Juli 1904. 


Nachweiſung 
Aufſchlage von fünf vom Hundert für 
afer, Heu und Richtſtroh in den 17 Hauptmarktorten des 


—— — 


Laufende Nr. 


Namen 
der 
Hauptmarktorte. 


Arnswalde 
Calau 
Cotthus 


(EC EE E CT 


CO EE E DC 


Croſſen a. OO. 
Frankfurt a. O. 


Friedeberg N.⸗M. 
Fürſtenwalde 
Guben 
Königsberg N.⸗M. 


Landsberg a. W. , 
Luckau 


Durchſchultt der höchſten 
Tagespreiſe nıit einem Auf⸗ 
ſchlage von filnf vom Hun⸗ 


Gültig für ſämtliche 
Ortſchaften 
des Kreiſes. 


dert für den Centuer 


(80 Kilogramm) Vemerkungen. 


Richt⸗ 
ſtroh 
Mk. Pf. 


675 | 218 | 1184| Arnswalde. 
740 —— | 1158| Calau. Zu 2. Heu und Stroh nicht 
788 3194 | 1158| Cottbus Stadt und angefahren. 

Cottbus Land. Zu 3. Für Heu und Richtſtroh 
743 263 1031 Croſſen a. O. ſind die Handelspreiſe an⸗ 
780 322 1098] Stadt Frankfurt a. O. gegeben. 

und Weſt⸗Sternberg. 1 Zu 4. Der Preis für Heu 
7135 | 2189 | 2136| Friedeberg N.⸗M. iſt auf Grund eingezogener 
761 263 152 Lebus. Erkundigung notiert. 
751 [ 499 184] Guben Stadt und Zu 6 wie zu 3. 

Guben Land. 
687 | 239 | 2110] Königsberg N.⸗M. Zu 9. Für Hafer, Heu und 
725 273 | 184 Landsberg a. W. Richtſtroh wie zu 4. 
683 289 | 1131| Luckau. 
751 | 3/15] 263 Lübben. 
714 263 | 2110| Soldin. 
709 2163 | 131 Sorau N.⸗L. 
788 368 | 1158| Spremberg. 5 5 
695 | 210 [ 193) Oſt⸗Sternberg. Zu 16. Für Heu und Richt⸗ 
773336] 184] Züllichau⸗Schwiebus. ſtroh wie zu 4. 


Frankfurt a. O., den 4. Auguſt 1904. 


Der Regierungs⸗Präſident. J. V.: Bartels. 
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(4) Ein Neuabdruck der Dentſchen Wehr⸗ und 
Heerordnung vom 22. November 1888 unter Be⸗ 
rückſichtigung der bis April 1904 eingetretenen 
Aenderungen iſt erſchienen. Einzelne Exemplare mit 
dem dazu erſchienenen Sachregiſter können von der 
Königl. Hofbuchhandlung von E. S. Mittler & Sohn 
in Berlin S. W. 12, Kochſtraße Nr. 68/71 bezogen 
werden. 

Frankfurt a. O., den 4. Auguſt 1904. 

Der Regierungspräſident. J. V.: Bartels. 

(5) Der Herr Ober⸗Präſtdent der Provinz 
Brandenburg hat durch Erlaß vom 28. v. Mts. 
O. P. Nr. 16107 dem ſtädtiſchen Ausſchuß für die 
Volksbibliothek in Lübbenau die Genehmigung erteilt, 
am 24. Oktober d. Js. zu Gunſten der Unterhal⸗ 
tung und des weiteren Ausbaues der Volksbibliothek 
eine öffentliche Verloſung guter Bücher nach Maß⸗ 
gabe des dargelegten Planes zu veranſtalten, gemäß 
welchem 1000 Loſe zu je 0,50 Mark im Kreiſe 
Calau ausgegeben und 50 Gewinne im Geſamt⸗ 
werte von 150 Mark gezogen werden ſollen. Als 
Gewinne dürfen nicht ausgeſetzt werden: Bares 
Geld, unmittelbar oder mittelbar durch Zuſicherung 
des Wertes der Gewinne, unbewegliche Gegenſtände, 
ſowie Barren, Säulen, Würfel, Tafeln, Kugeln, 
Blöcke und andere Gegenſtände von edlem Metall, 
bei denen der Wert der Bearbeitung nur nebenſächlich 
iſt und in keinem richtigen Verhältnis zu dem Metall⸗ 
werte ſteht. Zahl und Preis der auszugebenden 
Loſe, das Abſatzgebiet der letzteren, Ort und Zeit 
der Verloſung, Anzahl und Geſamtwert der Gewinne 
müſſen auf den Loſen angegeben ſein. Außerdem 
muß jedes Los in hervortretender Schrift folgenden 
Vermerk enthalten: „Eine Auszahlung der Gewinne 
in Geld iſt ausgeſchloſſen.“ 

Frankfurt a. O., den 4. Auguſt 1904. 

Der Negierungspräfident. J. V.: Bartels. 

(6) Nachdem ein Antrag von mindeſtens zwei 
Dritteln der beteiligten Geſchäftsinhaber geſtellt 
worden iſt, ordne ich gemäß § 139 k. der Reichs⸗ 
gewerbeordnung in der Faſſung vom 26. Juli 1900 
für die Stadtgemeinde Landsberg a. W. hierdurch 
an, daß die offenen Verkaufsſtellen der Pelzwaren⸗, 
Herrenhüte⸗, Filz⸗ und Mützenbranche vorbehaltlich 
der nach § 139 e zugelaſſenen verlängerten Ver⸗ 
kaufszeit während des ganzen Jahres von 8 Uhr 
Abends ab für den geſchäftlichen Verkehr geſchloſſen 
ſein müffen. 

Dieſe Anordnung tritt mit dem Tage ihrer 
Veröffentlichung in Kraft. 

Frankfurt a. O., den 3. Auguſt 1904. 

Der Reglerungspräſident. J. V.: Bartels. 

(7) Dem Regierungsbezirk Liegnitz (Buch⸗ 
ſtabe K) ſind noch die Erkennungsnummern 2101 
bis 2400 für die Kraftfahrzeuge zugeteilt worden. 

Frankfurt a. O., den 21. Juli 1904. 


Der Regierungspräſident. J. V.: Bartels. 


(S) Mit Bezug auf unſere im Amtsblatte 
Stück 28 Seite 177 erfolgte Bekanntmachung vom 
7. Juli d. Js. bringen wir zur Kenntnis, daß 
die von dem Kataſterzeichner Flaceus hier her⸗ 


geſtellten Karten der Kreiſe Guben und Cottbus 


von uns als amtliche Entfernungskarten anerkannt 
worden ſind. 

Die betreffenden Karten werden im Laufe des 
Monats Auguſt erſcheinen und ſind von p. Flaccus 
zum Preiſe von je 2 Mk. 75 Pf. zu beziehen. 
Beſtellungen auf die Karten können ſchon jetzt ge⸗ 
macht werden. 

Frankfurt a. O., den 27. Juli 1904. 

Königliche Regierung; 
Abteilung für direkte Steuern, Domänen u. Forſten A. 
Heidmann. 

(9) Durch Beſchluß des Kreisausſchuſſes des 
Kreiſes Luckau vom 22. Juli 1904 ift gemäß 8 2 
Nr. 4 der Landgemeindeordnung vom 3 Juli 1891 
genehmigt worden, daß die in der Grundſteuer⸗ 
mutterrolle des Gemeindebezirks Oderin verzeichneten 
Grundſtücke (Wege und Gräben) Nr. 395/55, 
178/36, 179/37 und 182/93, 5,90, 6,44, 1,54 
und 1,18 ar groß, von dem Gemeindebezirke Oderin 
abgetrennt und mit dem Gutsbezirke Oderin ver⸗ 
einigt werden, ferner daß die in der Grundſteuer⸗ 
mutterrolle des Gutsbezirks Oderin verzelchneten 
Grundſtücke (öffentliche Gräben) Nr. 170/11, 173/61 
und 176/66, 2,35, 14,04 und 53,31 ar groß, dem 
Rittergutsbeſitzer Roth gehörig, von dem Gutsbezirke 
Oderin abgetrennt und mit dem Gemeindebezirke 
Oderln vereinigt werden. 

(10) Durch Beſchluß des Kreisausſchuſſes des 
Kreiſes Landsberg a. W. vom 29. Juli 1904 iſt auf 
Grund des § 2 Nr. 4 der Landgemeindeordnung 
vom 3. Juli 1891 die Abtrennung der ſogenannten 
Agotz'ſchen Parzellen 360/196 und 360/197 des 
Kartenblatts 4 der Gemarkung Alt⸗Lipke von 
1,78,7 ha Größe von der Gemeinde Alt⸗Lipke und 
deren Vereinigung mit dem Gutsbezirk Königliche 
Forſt Alt⸗Lipke beſchloſſen worden. 

Bekanntmachung des Bezirksausſchuſſes 
u urt a. O. 
Betriſſt Eröffnung der niederen Jagd. 

Nachdem das MWildichongefeß vom 14. Juli 
d. Js. am 30. Juli durch die Geſetz⸗Sammlung 
veröffentlich worden iſt und am 13. Auguſt d. Is. 
in Kraft treten wird, wird der Beſchluß des 
Bezirks⸗Ausſchuſſes vom 19. Juli d. Is. hin⸗ 
ſichtlich der Feſtſetzung des 15. September als 
Tages der Eröffnung der Jagd für Haſen und 
Auerhennen hinfällig. Die Eröffnung der Jagd 
auf Haſen erfolgt vielmehr erſt am 1. Oktober 
und diejenige der Jagd auf Auerhennen am 
1. Dezember. 

Frankfurt a. O., den 3. Auguſt 1904. 

Der Bezirksausſchuß. Pollack. 
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Bekanntmachung der Königlichen 
Waſſerbauinſpektion zu Cüſtrin. 
Vom 10. bis 22. Auguſt 1904 wird 
ſeitens des Pommerſchen Pionier⸗Bataillons Nr. 2 


zwiſchen Güſtebieſe und Raduhn eine Uebung im 


Bau von kriegsmäßigen Brücken über die Oder 
ftattfinden. 

Mährend dieſer Zeit wird faſt täglich eine 
Unterbrechung der Schiffahrt auf kurze Zeit eintreten. 

Zur Regelung des Schiffsverkehrs werden ober⸗ 
und unterhalb der Brücke mit roten Flaggen ver⸗ 
ſehene Wachtpontons ausgelegt, welche die erforder⸗ 
lichen Weiſungen erteilen werden. 

Im Auftrage des Herrn Oberpräſidenten der 
Provinz Schleſien wird hierdurch beſtimmt, daß 
ſämtliche Schiffe und Flöße bei dieſen Stromwachen 
anzulegen haben und die Fahrt nur nach eingeholter 
Genehmigung fortſetzen dürfen. 

Dampfſchiffe dürfen die Brücken nur mit hin⸗ 
reichender verlangſamter Fahrgeſchwindigkeit paſſieren. 

Zuwiderhandlungen werden gemäß § 30 der 
Polizeiverordnung über die Schiffahrt auf der Oder 
vom 11. Auguſt 1885 beſtraft. 

Cüſtrin, den 2. Auguſt 1904. 

Der Waſſerbauinſpektor. Graefinghoff, Baurat. 
Bekanntmachung des Königlichen Ober⸗ 
Bergamts zu Halle a. S. 
Bergwerksverleihung. 
Im Namen des Königs. 

Auf Grund der am 9. Juni 1902 präſentirten 
Mutung wird der verwitweten Frau Adeline Johanna 
Gertrud Weſtendarp geborenen Noever und deren 
Sohne Reginald Weſtendarp, beide zu Hamburg, 
als Erben des Ingenieurs George Rudolph Otto 
Weſtendarp unter dem Namen „Adeline“ das Berg: 
werkseigentum in dem Felde, deſſen Begrenzung auf 


dem heute von uns beglaubigten Situationsriſſe mit 
den Buchſtaben: ABCDEFGHJKLMNOPQRSA |! 


bezeichnet iſt, und welches, einen Flächeninhalt von 


2 188 124 qm, buchſtäblich: zweimillionen einhundert⸗ 
achtundachtzigtauſend einhundertvierundzwanzig Qua⸗ 
dratmeter umfaſſend, in der Gemarkung Kromlau im 
Kreiſe Sorau des Regierungsbezirks Frankfurt a. O. 


und im Oberbergamtsbezirke Halle gelegen iſt, zur 
Gewinnung des in dem Felde vorkommenden Alaun⸗ 
erzes hierdurch verliehen. 

Urkundlich ausgefertigt. 

Halle a. S., den 29. Juli 1904. 

(Siegel.) 

Nr. 9568. Königlich Preußiſches Oberbergamt. 

Porſtehende Verleihungsurkunde wird unter 
Verweiſung auf die 85 35 und 36 des Allgemeinen 
Berggeſetzos vom 24. Juni 1865 mit dem Bemerken 
zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß der Situa⸗ 


tionsriß während der im § 37 a. a. O. vorgeſchrie⸗ 
benen Friſt in den Dienſträumen des Königlichen 
Reolerbeamten des Bergreviers Oſt⸗Cottbus zu Cottbus 
zur Eimſicht offen liegt. 

Halle a. S., den 29. Juli 1904. 

Nr. 9568. Königliches Oberbergamt. 
Perſonal⸗Chronik. 

(1) Seine Majeſtät der König haben Aller⸗ 
gnädigſt geruht, dem Regierungsſekretär Schmiedicke 
hier aus Anlaß ſeines Uebertritts in den Ruheſtand 
den Charakter als Rechnungsrat zu verleihen. 

(2) Der Kataſterkontrolleur Steuerinſpektor 
Wehn in Senftenberg iſt vom 16. Auguſt d. J. ab 
nach Königſtein im Regierungsbezirke Wiesbaden 
verſetzt. An feine Stelle tritt der bisher bei dem 
Kaiſerlichen Kataſteramte Kiautſchau beſchäftigt ge⸗ 
weſene Kataſterkontrolleur Deſſin. 

Vermiſchtes. 

(J) Erledigt iſt die Pfarrſtelle privaten Pa⸗ 
tronats zu Gr.⸗Krausnigk, Diözeſe Sonnewalde, 
durch Verſetzung des Pfarrers Krauſe. 

(2) Erledigt wird die Pfarrſtelle Königlichen 
Patronats zu Droskau, Diözeſe Sorau, durch 
Emeritierung des Pfarrers Fiſcher zum 1. 
Januar 1905. 

Wiederbeſetzung erfolgt durch Gemeindewahl 
nach dem Pfarrwahlgeſetzvom 15. März 1886 K. Geſ. 
und Verord. Bl. S. 39. Bewerbungen ſind ſchrift⸗ 
lich bei dem Königlichen Konſiſtorium einzureichen. 

(3) Königliche landwirtſchaftliche Akademie 
Bonn⸗ Poppelsdorf in Verbindung mit der Rheini⸗ 
ſchen Friedrich⸗Wilhelms-Univerſität Bonn. Die 
Aufnahmen für das Winter⸗Halbjahr 1904/05 
beginnen am 15. Oktober, die Vorleſungen am 
24. Oktober d. Is. Proſpekte und Lehrpläne ver⸗ 
ſendet das Sekretariat der Akademie auf Anſuchen 
koſtenfrei. Auskunft über den Eintritt und den 
Studiengang erteilt 

Der Direktor 
Profeſſor Dr. Freiherr von der Goltz, 
Geheimer Regierungs⸗Rat. 

(4) Studium der Landwirtſchaft an der 
Univerſität Halle a. S. Die Vorleſungen für 
das Winter⸗Semeſter 1904/05 beginnen am 25. 
Oktober. Das Programm für das Studium der 
Landwirtſchaft an hieſiger Univerfttät, ſowie der 
ſpezielle Lehrplan für das kommende Semeſter ſind 


durch das Sekretariat des landwirtſchaftlichen Juſti⸗ 


tuts, L. Wuchererſtraße 2 zu beziehen. Nähere 
Auskunft erteilt der Unterzeichnete. 
Halle a. S., im Auguſt 1904. 
Wirkl. Geheimer Rat Prof. Dr. Julius Kühn, 
Direktor des landw. Inſtituts der Univerſität. 
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